


Workshop Agenda 14. Juni 2023 um 19.00 Uhr
Wärmepumpen für Bestandsbauten 

1. Begrüßung

2. Wärmewende ist eine kommunale Aufgabe in Schenefeld (Frau Carina Hein)

3. Pfiffikus Wärmepumpenkonzept Variante 1 für Bestandsbauten

4. Pfiffikus Wärmepumpenkonzept Variante 2 für Neuplanungen

5. Diskussion und kurze Pause

6. Demo: „Schnellauslegungstool für die Machbarkeitsanalyse“ 

7. Innovatives Heizen: „Thermostate ganz aufdrehen spart Energie“ 

8. Diskussion

Ende



Die Bundesregierung plant die schnellere Umsetzung der Wärmewende. Im 
Koalitionsvertrag heißt es, dass jede ab 2025 neu eingebaute Heizung auf Basis 

von 65 Prozent erneuerbarer Energien betrieben werden soll. Diese 

Vorgabe soll nun bereits ab 2024 gelten.
BDB

Bild: Pixabay



Energiepolitische
Vorgaben der Bundesregierung

Willy.Kanow@t-online.de

Festlegungen für das Jahr 2050 (2045)

1. Verminderung des Primärenergieverbrauchs 

um 50% gegenüber 1990

2. Reduktion der Treibhausemissionen um 95% 

(88%) gegenüber 1990 
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Klimaschutzgesetz
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Energiebilanz Wärmepumpe



Angebotsanalyse Variante 1

Investitionskostenanteil für:

1. Wärmepumpe 37%

2. Nebenkosten und Lohn 63% 

Summe 100%

Kostenreduzierung mittels: 

Anwendungsspezifische Standardlösungen



Wir brauchen 
„Anwendungsspezifische Standardlösungen“

für Wärmepumpen in Bestandsbauten.

Zielsetzung:
1. Monetäres Ziel: Minimale Investitionskosten

2. Wärmeversorgung: klimaneutral, CO2 = 0%

3. Primärenergie: 100% EE

4. Angebotsphase auf Tage verkürzen.

5. Die Investitionen finanzierbar für Jedermann 
machen.

6. Die Dekarbonisierungsziele für 2050 so früh wie 
möglich erreichen.

Oberstes Ziel:

Klimaneutral und 
nachhaltig für die 
kommenden 
Generationen planen.
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4. Pfiffikus Wärmepumpenkonzept Variante 1 für Bestandsbauten



Die Pfiffikus Systemidee:

„Wir erweitern (nicht ersetzen) das

bestehende Heizungssystem

um eine

Wärmepumpe.“



Pfiffikus Systemidee
Lösung: Getrennte Energieversorgung

für 

Heizung
(88% Energiebedarf)

Luft-/Wasser-
Wärmepumpe  

Warmwasser
(12% Energiebedarf)

vorhandene
Gas-Heizung



Pfiffikus Wärmepumpen Variante 1

HEIZUNG (88%) 
LUFT-/WASSER- WÄRMEPUMPE  

Vorteile:

1. Optimale  Energiesysteme für Heizung und Warmwasser

2. Minimale Investitionskosten für Luft-/Wasser-Wärmepumpe

3. Vorhandene Hydraulikleitungen im Haus können vollständig weiterverwendet 
werden. 

4. 75% kostenlose Umweltenergie und nur 25% Stromenergie für das Heizen

5. Klimaziele können zu 100% erreicht werden (Dekarbonisierung)

WARMWASSER (12%)
VORHANDENE GAS- HEIZUNG



Wärmepumpe Variante 1

Pufferspeicher 45 Liter

Internetmodul MyApp ab 1.1.2023

Luft-Wasser Wärmepumpe



Energiekostenvergleich
Wärmebedarf 12.000 kWh/a

Variante 1 (Stand: 1. 4. 2023)

Gasheizung (heute)

Heizung + Warmwasser

Gasverbrauch:     12.000 kWh/a
Gaspreis: 13,35 ct/kWh
+ Stromkosten 264.-€

Energiekosten/Jahr:      1.866.- €/a

Pfiffikus Variante 1

Wärmepumpe + Gasheizung

Heizung:
Stromverbrauch: 2.700 kWh/a
Stromkosten:       28,44 ct/kWh    768.- €/a

Warmwasser:
Gasverbrauch:      1.200 kWh/a 
Gaskosten:            13,35 ct/kWh 160.- €/a

Energiekosten/Jahr: 928.- €/a
Ersparnis: 938.- Euro/Jahr



Energiebilanz: Pfiffikus-Variante 1
12.000  kWh/a

7770; 65%

2773; 23%

1457; 12%

Energiequellen

Umweltenergie

Stromverbrauch

Gasverbrauch nur
für Warmwasser

Erneuerbare
Energien:
88%



Zusammenfassung
Pfiffikus Wärmepumpenkonzept 1 (Stand: 1.4.2023)

1. Investitionen Wärmepumpe + Zubehör + Lohn etwa 10.000.- Euro*)

2. Betriebskosteneinsparung Gas vs. Wärmepumpe 993.- €/a

3. Erneuerbare Energien (EE) für Heizung 100 %

4. CO2 – Reduzierung 2,64 t/a

5. Energieziele für das Jahr 2050 zu 100 % bereits erfüllt!

6. Amortisationszeit 9,86 Jahre

*) mit 40 % Förderung
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5. Pfiffikus Wärmepumpenkonzept Variante 2 für Neuplanungen

100% elektrische Energie



Wärmepumpe Variante 2

Pufferspeicher 200 +45 (Liter)

Internetmodul MyApp ab 1.1.2023

Luft-Wasser WärmepumpeHydraulik



Energiekostenvergleich
Wärmebedarf 12.000 kWh/a

Variante 2 (Stand: 1. 4. 2023)

Gasheizung (heute)

Heizung + Warmwasser

Gasverbrauch:     12.000 kWh/a
Gaspreis: 13,35 ct/kWh
+ Stromkosten 264.- €

Energiekosten/Jahr:  1.866.- €/a

Pfiffikus Variante 2
Wärmepumpe 

Heizung + Warmwasser:

Stromverbrauch: 2.927 kWh/a
Stromkosten:        28,44 ct/kWh

Energiekosten/Jahr:  832.- €/a

Ersparnis: 1034.- Euro/Jahr



Zusammenfassung
Pfiffikus Wärmepumpenkonzept 2 (Stand: 1. 4. 2023)

1. Investitionen Wärmepumpe + Zubehör + Lohn etwa 14.000.- Euro*)

2. Betriebskosteneinsparung Gas vs. Strom 1.035.- €/a

3. Stromenergie(EE) für Heizung + Warmwasser 100 %

4. CO2 – Reduzierung 2,64 t/a

5. Energieziele für das Jahr 2050 zu 100 % erfüllt!

6. Amortisationszeit 13,09 Jahre

*) mit 40 % Förderung



Energiebilanz: Pfiffikus-Variante 2
12.000  kWh/a

9073; 76%

2634; 22%

293; 2%

Energiequellen

Umweltenergie kostenlos

Stromverbrauch für Heizung

Stromverbrauch für Warmwasser

Erneuerbare
Energien:
100 %
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1.

2.

3.

4.

5. Innovatives Heizen: Thermostate ganz aufdrehen spart Energie 

6.

7.

8.



Innovatives Heizen
Synergetisches Zusammenwirken aller Komponente

Heizkessel

Umlaufpumpe

Rohrleitungen

Heizkörper

Außentemperaturfühler 

WILLY.KANOW@T-ONLINE.DE





Innovatives Heizen 
Thermostate ganz aufdrehen spart Energie

Verluste im Rohrleitungssystem werden reduziert

1. Vorlauftemperatur immer so gering wie möglich -

Regelung übernimmt der Außentemperaturfühler.

2. Heizkörperventile im Wohnzimmer und Bad voll auf.

3. In den anderen Räumen nach Bedarf einstellen.

4. Heizung im Eco – Betrieb (intermittierend).

> 25 % Energie – Reduzierung möglich! 

Willy.Kanow@t-online.de
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Innovatives Heizen (Eco)
Originalmessung (10 sec Taktrate)

Willy.Kanow@t-online.de
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Temperaturverlauf: Vorlauf und Rücklauf





Zum Nachlesen in der Presse

Schenefelder Tageblatt vom 29.November 2022

„25 Prozent Energie einsparen – so geht’s“
Sophie Laura Martin

Stiftung Warentest empfiehlt vom 19.12.2022

Zitat: „…Dann empfiehlt die Stiftung Warentest, die Ventile an den 
Heizkörpern voll aufzudrehen….“

dpa-tmn, jb, agr



Danke…
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